
 

   
 
OSB AG nimmt erstmals am legendären Badewannenrennen in Leipzig teil 
 

„Hybrid Renner“ der OSB AG dominiert (fast) alle Rennen 
 
Leipzig, 27. Juni 2011 – Der „osb-hybrid-renner“ sieht nicht nur gut aus, sondern er ist 
auch schnell: Das Team um Katja Wachsmuth dominierte in drei von vier Wettbewerben 

beim legendären Badewannenrennen in Leipzig, das am vergangenen Sonntag auf dem 

Wasserbecken vor dem Völkerschlachtdenkmal stattfand. „Wir Ingenieure haben gezeigt, 

dass wir nicht nur Köpfchen haben, um eine schwimmfähige Wanne zu bauen“, fasst die 

Teamleiterin des Ingenieur- und IT-Dienstleisters stolz und gutgelaunt zusammen, 

„sondern auch noch genug Kraft, um den Parcours zu bewältigen.“  

 

Die Wanne des OSB-Teams steht auf drei Surfbrettern und lässt sich mit zwei 

verschiedenen Antriebsarten fortbewegen. Hinten ist ein Schaufelrad an dem Steffen 

Fründt und Sascha Mader kurbelten. An den Paddeln legten sich Katja Wachsmuth und 

Jork Leiterer kräftig ins Zeug. Das OSB-Team und der „osb-hybrid-renner“ dominierten 

die neue Disziplin Kurzsprint sowie das Hindernisrennen und die „Große Regatta“. Das 

sind drei Siege in vier Wettbewerben. Lediglich im Wannenstechen musste die OSB-

Mannschaft sich geschlagen geben. 

 

Es ist das erste Mal, dass sich der junge Ingenieur- und IT-Dienstleister aus Leipzig an 

dem Rennen am Völkerschlachtdenkmal beteiligt. „Das Badewannenrennen ist eines der 

aufregendsten und lustigsten Events der Stadt“, versichert Katja Wachsmuth, „unsere 

erfolgreiche Teilnahme ist eine schöne Gemeinschaftsleistung unseres Teams.“  

 

Das Kultur und Kommunikationszentrum naTo e.V. in Leipzig veranstaltet das 

Badewannenrennen vor dem Völkerschlachtdenkmal bereits zum 19ten Mal. In mehreren 

Disziplinen kämpfen Teilnehmer um die begehrten Preise. In diesem Jahr waren es 13 

Teams, die ihre Wannen ins Rennen schickten.  

 

Die selbstgebauten Wasserfahrzeugen müssen genaue Richtlinien bezüglich Länge, Breite 

und Tiefgang erfüllen. Erlaubt ist alles, was ohne Motor schwimmt und der Umwelt nicht 

schadet. Natürlich sollten die schwimmenden Gefährte selbst gebaut sein. Das 

Erfolgsteam der OSB AG hat am „osb-hybrid-renner“ mehrere Wochen gearbeitet. Mit 

dabei waren Sascha Mader, Kathleen Koziolek, Torsten Kunath, Steffen Fründt, Jork 

Leiterer, Stefan Thomas, Katja Wachsmuth und Hendrik Jachmann. Nach 

Veranstalterangaben kamen mehrere tausend Zuschauer, die das Spektakel über den 

ganzen Tag verteilt verfolgten.  

 

 
Bildunterschrift:  
In Siegerpose: Das Team aus Katja Wachsmuth, Jork Leiterer, Steffen Fründt, Sascha 

Mader und der „osb-hybrid-renner“ dominieren die Konkurrenz beim legendären 

Badewannenrennen in Leipzig.  
 
 
 
Über die OSB AG  
Die OSB AG zählt zu den führenden und wachstumsstärksten Ingenieur- und IT-Dienstleistern in 

Deutschland. Gegründet im Jahr 2003 mit drei Mitarbeitern beschäftigt die OSB AG heute über 400 

Mitarbeiter bundesweit an dreizehn Standorten und in spezialisierten Competence Centern.  
 

Die OSB AG arbeitet branchen- und technologieübergreifend und realisiert innovative Lösungen für 

die gesamte Prozesskette. Dabei übernehmen OSB AG-Experten die komplette Verantwortung oder 

sind Entwicklungspartner für ein Teil- oder Gesamtprojekt. 



 

Das Unternehmen betreut Kunden aus den Branchen Automobilbau, Energietechnik, Maschinen- 

und Anlagenbau, Verfahrenstechnik, Medizintechnik, Telekommunikation und Agrartechnik. 
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